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Eine Einrichtung der AWO Ostwestfalen-Lippe e.V. 

Wichtiges zum Schluss: 

 

In der Eingewöhnungszeit sollte Ihr Kind möglichst 

nur halbtags die Einrichtung besuchen.   

Für die Eingewöhnung sollten Sie ca. 14 Tage 

einplanen.   

Den individuellen Ablauf der Eingewöhnung und 

weitere für  Ihr Kind wichtige Belange werden wir 

gemeinsam vor Ort und individuell besprechen. 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Eingewöhnung nach dem Berliner Modell  

Das Berliner Eingewöhnungsmodell 

Grundphase (Dauer: 3 Tage) 

Eine feste Bezugsperson kommt mit dem Kind zur 

vereinbarten Zeit in die Kita. Die Bezugsperson bleibt 

gemeinsam mit dem Kind ungefähr 1 Stunde in der 

Gruppe und nimmt das Kind danach wieder mit nach 

Hause. Kontaktaufnahme durch die/den Erzieher*in. 

In den ersten 3 Tagen erfolgt kein Trennungsversuch! 

…………... 

1. Trennungsversuch (ab dem 4. Tag) 

(kein Trennungsversuch nach dem Wochenende) 

Einige Minuten nach der Ankunft in der Gruppe verab-

schiedet sich die Bezugsperson, verlässt den Raum 

und bleibt in der Nähe (z.B. im Flur Elternecke). Tren-

nung max. 30 Minuten. 

…………... 

Stabilisierungsphase 

Die Zeiträume ohne Bezugsperson in der Gruppe wer-

den schrittweise verlängert. Die Bezugsperson bleibt 

vor Ort in der Kita. Gelingt der erste Trennungsver-

such nicht, wird individuell die weitere Eingewöhnung 

mit Ihnen besprochen. Erst wenn sich das Kind durch 

die/ den Erzieher*in trösten lässt, werden die Zeiträu-

me verlängert.  

…………... 

Schlussphase 

Die Bezugsperson muss ständig erreichbar sein, falls 

die Tragfähigkeit der neuen Beziehung zur/ zum    

Erzieher*in noch nicht ausreicht, um das Kind in  jeder 

Situation aufzufangen. 

 

 

 

 

Zielsetzung der Eingewöhnung 

 
In Kooperation mit den Eltern, als Sicherheit und 
Schutz für das Kind, wollen wir gemeinsam eine  

Vertrautheit in der neuen Umgebung ermöglichen. 
Kind und Erzieher*in bauen dabei eine gemeinsame 

Bindungsbeziehung auf. 

 
 
 

Abgeschlossen ist die Eingewöhnungs-
phase, wenn die/ der Erzieher*in als      

sicherer Ansprechpartner für das Kind 
akzeptiert wird und das Kind sich von 

ihr/ihm trösten lässt.  
 

 

So unterstützen Sie Ihr Kind in dieser 

Zeit: 

Wir zeigen Ihnen einen Platz im Gruppenraum, von 

wo aus Sie ihr Kind  „begleiten“ können. Bitte ver-

halten Sie sich grundsätzlich passiv und bleiben Sie 

möglichst an dem Platz.  Tragen Sie bitte eine Mas-

ke und nutzen Sie die Desinfektionsmöglichkeiten in 

der Kita (besonders wichtig bzgl. der Hygienevor-

schriften Corona). 

Reagieren Sie auf Annäherung und Blickkontakt 

Ihres Kindes positiv, nehmen jedoch von sich aus 

keinen Kontakt auf. 

Lassen Sie Ihrem Kind Zeit — drängen Sie Ihr Kind 

nicht, z.B. sich von Ihnen zu entfernen oder eine 

bestimmt Handlung zu vollziehen. 

Wenn Sie den Raum verlassen, lassen Sie zu, dass 

Ihr Kind Ihnen folgt. 

Versuchen Sie sich nicht mit anderen Dingen, Kin-

dern oder Eltern zu beschäftigen. Sie haben die  

beobachtende und wahrnehmende Rolle. Ihr Kind 

soll erfahren, dass Ihre Aufmerksamkeit jederzeit 

bei ihm ist. 

Gehen Sie nicht aus dem Raum ohne sich von   

ihrem Kind zu verabschieden. 

Halten sie sich an Absprachen, seien Sie verläss-

lich. 

Sie sind für Ihr Kind in dieser Zeit, in der alles neu 

ist (Räume, Personen, Abläufe), ein „sicherer Ha-

fen“! 

Das sind wir | Kita und Familienzentrum Bad Oeynhausen 


